
USA – Rocky Mountains & Black Hills

Reisebeschreibung

Reisedauer: 16 Tage/ 15 Nächte

Reiseland: Nordamerika
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Erster Starttermin: 01-04-2024

Begleitfahrzeug: Nein

Mietmotorrad: Ja

Address: Denver

Eine traumhafte Reise von Denver in die amerikanischen Rocky Mountains. Ein Highlight folgt hier dem anderen. Höhepunkte sind die

Besuche des Yellowstone Nationalparks und der Black Hills mit den Mount Rushmore und Crazy Horse Monumenten. Eine Reise in das wahre

Amerika!

1. Tag: Anreise nach Denver

 Individueller oder über uns gebuchter Flug nach Denver, der “Mile-High-City”. Nach Ihrer Ankunft Transfer in ein nahe gelegenes Airporthotel.

Der Rest des Abends steht Ihnen dann noch zur freien Verfügung.

Übernachtung in Denver

2. Tag: Denver – Great Sand Dunes Nationalpark – Alamosa (ca. 380 km)

 Transfer zu Eagle Rider in Eigenregie. Nach der Übernahme des Motorrads starten Sie Richtung Süden durch den Garden of the Gods State

Park und fahren nach Alamosa, Ausgangspunkt für Besuche des nahegelegenen Great Sand Dunes Nationalpark. Der Park zeichnet sich durch

die weitläufigen Sanddünen sowie schneebedeckten Berge und Seen aus.

Übernachtung in Alamosa

3. Tag: Alamosa – Durango (ca. 240 km)

 Sie fahren nach Westen durch das reizvolle südliche Colorado und erreichen Durango, Heimat der Durango & Silverton Narrow Gauge

Railroad. Die kleine Westernstadt lädt zu einem Bummel ein. Versäumen Sie am Abend nicht einen Besuch eines urigen Saloons.

Übernachtung in Durango

4. Tag: Durango erleben

 Für den heutigen Tag haben Sie gleich mehrere Möglichkeiten. Zum einen ist Durango Ausgangspunkt für Touren in den nahegelegenen

Mesa Verde Nationalpark mit seinen gut erhaltenen Felsensiedlungen. Zum anderen startet hier die berühmte Durango-Silverton-Eisenbahn,
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mit der Sie auch eine Tagestour unternehmen können. Oder Sie fahren entlang der gleichen Strecken mit dem Motorrad über den Million

Dollar Highway. Die Qual der Wahl liegt bei Ihnen.

Übernachtung in Durango

5. Tag: Durango – Moab (ca. 260 km)

 Von Colorado geht die Fahrt weiter ins benachbarte Utah. Ihr Etappenziel für die nächsten 2 Nächte ist die Ortschaft Moab, Ausgangspunkt

für gleich mehrere Nationalparks in der näheren Umgebung. Teilen Sie sich daher Ihre Zeit gut ein. Für heute empfiehlt sich z.B. ein Besuch

des Canyonlands Nationalparks und des Deadhorse State Parks.

Übernachtung in Moab

6. Tag: Moab erleben

 Nehmen Sie sich heute Zeit für die einzigartigen Arches Nationalpark. Dessen Wahrzeichen, der Delicate Arch, der auch die Nummernschilder

des US-Staates Utah ziert, ist nur über eine längere Wanderung zu erreichen. Diese Wanderung sollten Sie sich aber in keinem Fall entgehen

lassen, der Anblick ist atemberaubend schön. Nach Ihrer Rückkehr ist zum Abend hin aber auch eine Fahrt entlang des Colorado River sehr

lohnenswert.

Übernachtung in Moab

7. Tag: Moab – Salt Lake City (ca. 380 km)

 Verlassen Sie heute Moab nach Norden in Richtung Salt Lake City. Die größte Stadt Utahs ist umrahmt von schneebedeckten Bergen der

umliegenden Gebirge. Dort steht eine Besichtigung des größten Mormomentempels der Welt ganz oben auf der „to-do-Liste“. Das

fußgängerfreundliche Downtown bietet eine optimale Grundlage für Shopping und einen Abstecher in eine der vielen Mikrobrauereien.

Übernachtung in Salt Lake City

8. Tag: Salt Lake City – Jackson Hole (ca. 440 km)

 Nach einer aussichtsreichen Fahrt durch die Ausläufer der Rocky Mountains erreichen Sie am Abend Jackson Hole. Der kleine Ort ist im

Winter ein beliebtes Skigebiet. Im Sommer stellt der benachbarte Grand Teton Nationalpark mit seinen schroffen Gipfeln, malerischen Seen

und lieblicher Vegetation ein Paradies für Wanderer und Fotografen dar. Abends lädt die hübsche Westernstadt zum Bummel durch

hochwertige Souvenirshops oder zu Live Musik in einer der urigen Westernbars ein.

Übernachtung in Jackson Hole
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9. Tag: Jackson Hole – Grand Teton Nationalpark – Yellowstone Nationalpark (ca. 210 km)

 Genießen Sie die Kulisse der mächtigen 4000er bei Ihrer Fahrt durch den Grand Teton Nationalpark. Der Scenic Drive führt Sie direkt in den

angrenzenden Yellowstone Nationalpark, ein einmaliges Naturparadies bestehend aus Geysiren, heißen Quellen, Canyons, ausgedehnten

Wäldern, Seen und einer reichen Tierwelt. Besuchen Sie die Geysire im südwestlichen Teil, bevor Sie am Abend im kleinen Ort West

Yellowstone Ihre Unterkunft beziehen.

Übernachtung in West Yellowstone

10. Tag: Yellowstone Nationalpark – Cody (ca. 200 km)

 Das Grizzly Discovery Center lohnt einen Besuch, bevor Sie zurückfahren in den Yellowstone Nationalpark. Heute erwartet Sie Cody, bekannt

durch und benannt durch Buffalo Bill Cody’s historischer Wildwest Show. Das Buffalo Bill Historical Center informiert in anschaulicher Weise

über das Leben des Westernhelden und die Kulturen der Indiandervölker der Region.

Übernachtung in Cody

11. Tag: Cody – Sheridan (ca. 240 km)

 Direkt an der Grenze zu Montana liegt ein unbekanntes Juwel, die Bighorn Canyon National Recreation Area. Hier können Sie unter

Abwesenheit jeglicher touristischer Einrichtungen in freier Wildbahn des vom Bighorn Fluss geschaffenen schroffen Canyons Pferde

beobachten. Ein Abstecher nach Montana führt Sie zum Little Bighorn Battlefield, das 1876 durch die Schlacht der US Armee unter General

Custer, die die Sioux und Cheyenne Indianer in Reservate zwingen sollte, traurige Berühmtheit erlangte. Die Namen der zwei Helden auf

Seiten der Indianer, Crazy Horse und Sitting Bull, werden Sie noch ein paar Tage auf Ihrer Reise durch die geschichtsträchtigen Präriestaaten

begleiten. Tagsziel ist Sheridan, eine ursprüngliche Westernstadt im Norden Wyomings.

Übernachtung in Sheridan

12. Tag: Sheridan – Rapid City (ca. 400 km)

 Sie dringen tief ein in das Gebiet der Black Hills von South Dakota. Hier begegnet Ihnen auf Schritt und Tritt Indianer- und Old

West-Geschichte. Legen Sie einen Stopp am mächtigen Devil’s Tower ein, besuchen Sie auf den Spuren der Motorradfans den Harley Store in

Sturgis und nehmen Sie einen Drink in urigen Bar „10“ des berüchtigten Revolverhelden Wild Bill Hickock in Deadwood.

Übernachtung in Rapid City

13. Tag: Rapid City erleben
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 Von Rapid City aus erreichen Sie nach kurzer Fahrt den Badlands Nationalpark. Hier erstreckt sich eine surreal anmutende, bizarre

Erosionslandschaft, die besonders früh morgens oder in der Abenddämmerung in unterschiedlichsten Farbschattierungen erstrahlt. Begleitet

werden Sie bei Ihrem Besuch von unzähligen Präriehunden, Bighorn Schafen und Büffeln. Auf dem Rückweg nach Rapid City können Sie einen

Abstecher zum Wounded Knee Schlachtfeld unternehmen. Auf dem Weg liegen ebenso das Mount Rushmore Denkmal, das die Köpfe von 4

amerikanischen Präsidenten zeigt, und das noch im Bau befindliche Crazy Horse Denkmal. Hier entsteht ein überdimensionales Bauwerk zu

Ehren des roten Mannes als Antwort auf Mt. Rushmore. Nehmen Sie sich Zeit für die phantastische Ausstellung im Besucherzentrum und

Museum.

Übernachtung in Rapid City

14. Tag: Rapid City – Fort Laramie – Cheyenne (ca. 500 km)

 Durch die Black Hills und den Custer State Park verlassen Sie South Dakota und gelangen wieder nach Wyoming. Besichtigen Sie Fort

Laramie, die erste weiße Siedlung Wyomings, die eine große Rolle in der Geschichte der Indianerverträge aber auch der Unterdrückung der

Plains Indians spielte. Um 1840 markierte das Fort den ersten Kontaktpunkt mit der Zivilsation nach 300 einsamen Meilen auf dem Oregon

Trail. 1890 wurde es verlassen. Viele Gebäude wurden inzwischen restauriert und bieten heute einen interessanten Einblick in einen

wichtigen Teil der Geschichte dieser Region. Sie übernachten in Cheyenne, der Hauptstadt Wyomings.

Übernachtung in Cheyenne

15. Tag: Cheyenne – Denver (ca. 170 km)

 Auf dem Rückweg nach Denver empfiehlt sich ein Besuch des Rocky Mountain Nationalparks. Der Park besticht durch seine alpine Flora und

Fauna und lädt zu vielen ausgedehnten Wanderungen oder einer Fahrt entlang des abwechselungsreichen Scenic Drive ein. Falls Sie morgen

schon früh zurückfliegen, sollten Sie das Motorrad heute noch bis 16 Uhr abzugeben. Der Transfer zurück zum Hotel ist wieder in Eigenregie.

Für den letzten Abend empfiehlt sich ein Besuch einer Veranstaltung im atemberaubenden Red Rock Theater.

Übernachtung in Denver

16. Tag: Ende der Rundreise

 Am Morgen erfolgt die Abgabe des Motorrades (bis zur selben Uhrzeit wie der Übernahme) und der Transfer zurück zum Flughafen (wieder in

Eigenregie), sofern Sie kein Anschlussprogramm gebucht haben. Aufgrund der Zeitverschiebung erreichen Sie Europa erst am nächsten Tag.
Unser Nordamerika-Service für Sie!

Bei allen Self-Drive Reisen in den USA und Kanada können wir sehr individuell auf Ihre Wünsche eingehen. Wenn Sie z.B. Änderungen am

Reiseverlauf wünschen, oder nur einen Teil der Reise mit dem Motorrad unterwegs sein möchten und den anderen Teil mit einem
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Mietwagen, oder Sie eine Badeverlängerung auf Hawaii, in Florida oder auf den Bahamas dranhängen möchten, oder einen Stopover in New

York oder sogar einen authentischen Ranch-Aufenthalt, oder besondere Ausflüge planen (z.B. einen Rundflug über den Grand Canyon),

können wir Ihnen gerne ein individuelles Angebot ausarbeiten. Gerne buchen wir Ihnen auch die passenden Flüge hinzu. Auch Hochzeiten in

Las Vegas oder auf Hawaii sind möglich! Lassen Sie uns Ihre Wünsche einfach wissen, wir werden gerne versuchen, diese zu erfüllen!
Kunden-Feedback

Thomas M. (23.07. – 20.08.2019):

“…Buchung und Erhalt der Dokumente: Da lief alles speditiv und pünktlich ab. Genre wieder. Über die “Gebühritis” von Eagle Rider (Stichwort

Sturgis Rally, Hochsaison, Modellgarantie) äußere ich mich hier nicht weiter. Bei der Übernahme und der Abgabe war Eagle Rider gerne bereit,

uns einen Transport zu organisieren – auf unsere Kosten. Es brauchte allerdings kein langes Insistieren meinerseits und die Fahrt wurde

bezahlt. Das Motorrad lief zuverlässig und bot den erwünschten Komfort. Wir haben die Route Badlands – Blackhills – Devils Tower –

Bighorn National Forest und Canyon – Cody – Yellowstone – Jackson – Salt Lake City – Vernal (Dinosaur) – Glennwood Springs – Montrose –

Durango – Mesa Verde – Pagosa Springs – Alamosa (Sanddunes) – Cañon City – Cripple Creek – Manitou Springs (Pikes Peak) – Jefferson –

Georgetown – Granby – Rocky Montains National Park – Denver gefahren. 6100 km in 4 Wochen. Diese Route enthielt sehr viele

verschiedene Highlights. Ich würde sie wieder so wählen. Wir wollten nicht ausschließlich Berge, Seen und die Wälder der Rockies sehen. Das

können wir zu Hause auch. Abschnitte von 150 – 300 km haben uns viel Zeit für Landschaft und Ortschaften sowie Kontakte zu der lokalen

Bevölkerung gelassen. Dies würden wir wieder so machen…”

Seite 6/23



Danny G. (02.06. – 20.06.2014):

“…schon ist sie wieder vorbei, unsere Reise in die USA! Hat meistens alles geklappt, keinen Unfall und das Wetter machte auch mit. Die

Unterkünfte waren alle gut bis sehr gut, das Personal überall mehrheitlich sehr freundlich. Die Motorradübernahme und –abgabe bei Eagle

Rider klappte reibungslos. Wir haben unglaublich viele Eindrücke von unserer Reise mit nach Hause genommen und werden noch lange davon

zehren können. Ein Highlight war sicherlich die Begegnung, Abstand ca. 15 Meter, mit einem Braunbären und seinem Jungen im Yellowstone

Park.Vielen Dank für die ausgezeichnete Organisation. Freuen uns schon auf die nächste Tour…”

 

Katharina S. (16.05. – 08.06.2013):

“…wir haben in den Rocky Mountains Teil Colorado fast jede Straße befahren und uns sogar bis Salt Lake City treiben lassen. Mit den
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Unterkünften und dem Essen hatten wir stets eine glückliche Hand. Die Reise war einfach Spitze! Highlights gab es so viele, die Routen durch

die Berge, die noch schneebedeckten Berge als Kulisse, die Wälder und die Natur, Park City, Salt Lake City, Bonneville, Independence und

Monarch Pass, Vail, Aspen, Pikes Peak usw. Im Namen von uns Vier danke ich Ihnen herzlich für die tolle Organisation bzw. dafür, dass

schlussendlich alles wunderbar geklappt hat. Auch im Vorfeld der Reise betreuten und berieten Sie uns bestens. Die Unterlagen waren gut

vorbereitet, das gebuchte Hotel in Denver “H.I. Cherrycreek” hat uns sehr gefallen mit den renovierten Zimmern. Mit Eagle Rider Denver

waren wir auch sehr zufrieden. Mein Bruder stellte am Nachmittag nach der Übernahme der Motorräder einen Defekt an der Kupplung fest –

das Motorrad wurde ohne Diskussion ausgetauscht. Die Motorräder waren ansonsten absolut perfekt; die Leute dort sind sehr

dienstleistungsorientiert und nett. Gerne kommen wir bei einer anderen Gelegenheit wieder auf Sie zu und ebenso werden wir Sie gerne

weiterempfehlen…”

Informationen

Miet-Motorräder USA + Kanada

Classic Class

Die moderne Interpretation der Klassiker: sehr einfach zu fahren, mit Rückenlehne, Satteltaschen und Windschutzscheibe. Ideal fürs Touring,

Wochendendfahrten oder Tages-Trips – diese Klassiker begeistern jeden Biker.

Harley Davidson Heritage Softail
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Eine klassische Tourenmaschine für lange Fahrten und auch für 2 Personen. Aufgrund der geringeren Sitzhöhe auch für kleinere Fahrer

geeignet.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 330 kg / Sitzhöhe: ca. 68 cm / Tankgröße: 19 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer bzw. Satteltaschen / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne

 

Harley Davidson Street Bob

Ein cooles Bike für kürzere aber auch etwas längere Strecken. Erleben Sie den klassischen Bobber Style, diese Maschine zu bieten hat.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 290 kg / Sitzhöhe: ca. 66 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer bzw. Satteltaschen / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne

 

Touring Class
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Atemberaubende Optik und geballte Power: die Modelle der Touring Class sind gut ausbalanciert und einfach zu fahren. Eine Rückenlehne

sorgt für ein bequemes Cruisen auch auf längeren Touren. Zur Ausstattung gehören Satteltaschen und ein integriertes GPS.

Harley Davidson Street Glide

Die Street Glide ist eine sehr bequeme Tourenmaschine und besonders gut für 2 Personen geeignet. Inklusive Stromanschluss und

GPS-Navi.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 380 kg / Sitzhöhe: ca. 70 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne / 12V-Anschluss / Radio / MP3 / USB / GPS
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Harley Davidson Road Glide

Sehr bequeme Tourenmaschine, sehr gut für 2 Personen eignet. Inklusive Stromanschluss und GPS-Navi.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 388 kg / Sitzhöhe: ca. 70 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne / 12V-Anschluss / Radio / MP3 / USB / GPS

Grand Touring Class

Diese Modelle sind einfach zu fahren und ideal für längere Strecken. Ausgestattet mit Satteltaschen und Topcase für die Aufbewahrung der

persönlichen Sachen, sowie Bluetooth, USB und integriertem GPS, bieten sie für Fahrer und Beifahrer Komfort und Fahrspaß.

Harley Davidson Street Glide Grand Touring

Sehr bequeme und luxuriöse Tourenmaschine, die sich besonders für längere Reisen mit 2 Personen eignet.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 380 kg / Sitzhöhe: ca. 70 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer und Topcase / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne / 12V-Anschluss / Radio / MP3 / USB / GPS
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Harley Davidson Electra Glide

Sehr bequeme und luxuriöse Tourenmaschine, die sich besonders für längere Reisen mit 2 Personen eignet.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 410 kg / Sitzhöhe: ca. 74 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer und Topcase / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne / 12V-Anschluss / Radio / MP3 / USB / GPS

Adventure Touring Class

Diese Modelle vereinen die Leistung eines On- und Offroad-Bikes mit dem Komfort eines Touring Motorrads. Die Harley Davidson Pan

America, mit neuem Motor und zahlreichen Innovationen, ist die neue Definition für die Adventure Touring Class.

Seite 12/23



Harley Davidson Pan America

Ein robustes Multitalent auf zwei Rädern, wie geboren für das Abenteuer und den harten Einsatz.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 240 kg / Sitzhöhe: ca. 81 cm / Tankgröße: ca. 21 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer (auf Anfrage) / Windschutzscheibe

 

BMW R 1250 GS

Das ultimative Allround-Talent. Sehr hochwertig und für 2 Personen gut geeignet. Für Offroad nicht erlaubt!

Technische Daten:

Gewicht: ca. 200 kg / Sitzhöhe: ca. 84 cm / Tankgröße: ca. 20 Liter

Ausstattung:

Seitenkoffer / Windschutzscheibe / Beifahrersitz
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3-Wheel Class

Die Modelle der 3-Wheel Class sind durch die 3 Räder sehr stabil im Umgang und bieten perfekten Fahrspaß und größtmöglichen Komfort.

Es wird hierfür zudem kein Motorradführerschein benötigt, aber aufgrund des Handlings sollte Motorraderfahrung vorhanden sein.

Harley Davidson Tri-Glide

Äußerst bequemes Trike, das sowohl für den Fahrer als auch den Beifahrer viel Komfort und Stauraum bietet.

Technische Daten:

Gewicht: ca. 564 kg / Sitzhöhe: ca. 73 cm / Tankgröße: ca. 23 Liter

Ausstattung:

Top Case / Windschutzscheibe / Beifahrersitz mit Rückenlehne / 12V-Anschluss / Radio / MP3 / USB / GPS
Mietbedingungen

Leistungen der Motorradmiete
Motorrad wie gebucht unbegrenzte Freimeilen CDW/VIP-Versicherung mit Haftungsbegrenzung auf 2.000 USD pro Schadensfall und 3.000

USD bei Diebstahl Rückerstattung der Selbstbeteiligung im Schadensfall durch die HanseMerkur Reiseversicherung

Zusatz-Haftpflichtversicherung mit EUR 10 Mio. Deckungssumme Satteltaschen, Sicherheitsschloss, Helme für Fahrer und Beifahrer (da eine

perfekte Passform bei den Leihhelmen nicht gewährleistet werden und auch aus hygienischen Gründen empfehlen wir einen eigenen Helm

mitzunehmen) alle lokalen Steuern und Gebühren auf eingeschlossene Leistungen

Preisberechnung

 Der Tag der Fahrzeugübernahme bestimmt den Preis für die gesamte Mietdauer. Die Preisberechnung erfolgt im 24-h Rhythmus, beginnend

mit dem Datum und der Uhrzeit der Fahrzeugübernahme. Bereits geringfügige Mietzeitüberschreitungen führen zu einer Nachbelastung von 

25 USD/ Stunde
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Nicht im Mietpreis eingeschlossen
Einweggebühren Transfer zur Vermietstation Benzin

Einwegmieten

 Einwegmieten (= Fahrzeugübernahme am Ort “A” und Rückgabe am Ort “B”) sind zwischen allen Stationen (auch in die USA) auf Anfrage

möglich. Die Kosten zzgl. Steuern und Gebühren sind vor Ort zu bezahlen und richten sich nach der Entfernung zwischen Anmiet- und

Abgabestation:

0-150 Meilen – USD 225

 151-500 Meilen – USD 355

 501-750 Meilen – USD 425

 751-1000 Meilen – USD 555

 1001-2500 Meilen – USD 775

 2500 – und mehr – USD 1.035

Der Versand von Gepäck zur Abgabestation kann von EagleRider organisiert werden (gegen Gebühr).

Steuern vor Ort

 Bitte beachten Sie, dass auf alle vor Ort zu zahlenden Zusatzleistungen die jeweilige Sales Tax anfällt. Vorbehaltlich Änderungen durch den

Vermieter und die Länder hinsichtlich Steuererhöhungen und zusätzlich vor Ort zu zahlender Gebühren.

Haftpflichtversicherung

 Eine Zusatz-Haftpflichtversicherung mit einer maximalen Deckungssumme von 10 Mio. € ist im Preis eingeschlossen, die den Mieter sowie

im Mietvertrag eingetragene Zusatzfahrer gegenüber Ansprüchen Dritter bei Sach- und Personenschäden versichert.

CDW/ VIP-Versicherung

 Für Schäden am eigenen Fahrzeug ist grundsätzlich der Mieter verantwortlich, einschließlich Diebstahl und Vandalismus. Um den Mieter

gegen daraus resultierende Ansprüche zu schützen, ist im Mietpreis eine CDW/ VIP-Versicherung des Vermieters enthalten, die die Haftung

des Mieters pro Schadensfall auf 2.000 USD bzw. 3.000 USD bei Diebstahl begrenzt (inklusive Schäden an Reifen und Rädern, sowie

Abschleppkosten bis max. 150 USD). Voraussetzung dafür ist die strikte Einhaltung der Mietbedingungen und Regeln des Mietvertrages, der
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vor Ort unterschrieben wird, die Vorlage eines Polizeiberichtes bei einem Unfall wenn ein Unfallgegner beteiligt ist und die Einhaltung der

Fahrtbeschränkungen.

Versicherungsausschluss

 Ausgeschlossen von jeglicher Versicherung sind:
grob fahrlässig herbeigeführte Schäden, z.B. durch Missachtung der Mietbedingungen, Fahren unter Alkohol-, Drogen- oder

Medikamenteneinfluss Fahren in nicht erlaubten Fahrgebieten / auf nicht erlaubten Straßen Schäden durch Benutzung durch einen nicht

autorisierten Fahrer Schäden durch falsche Betankung, falsche Nutzung von Kupplung, Schaltung und Handbremse Schäden durch

Nachlässigkeit, z.B. Missachtung von Fahrzeugabmessungen, Zuladungsbestimmungen, Warnanzeigen, durch vernachlässigte Kontrolle des

Betriebszustands (Öl- und Wasserstand, Reifendruck etc.)

Selbstbeteiligung

 Die Selbstbeteiligung ist unabhängig von der Schuldfrage fällig und wird dem Vermieter vom Mieter geschuldet. Die Selbstbeteiligung wird

für jeden Schaden separat berechnet. Die Selbstbeteiligung wird nach Ihrer Rückkehr durch die HanseMerkur Reiseversicherung AG erstattet.

Im Schadensfall müssen dazu vor Ort folgende Punkte eingehalten werden:
umgehende Meldung an Polizei und Erstellenlassen eines Polizeiberichtes, sofern ein Unfallgegner beteiligt ist umgehende

Benachrichtigung des Vermieters bei Fahrzeugrückgabe einen Schadensbericht von der Mietstation erstellen und unterschreiben lassen eine

Endabrechnung der Schadensabwicklung verlangen, die aber ggf. erst nach Ihrer Abreise erstellt werden kann

Bitte senden Sie folgende Unterlagen zur Erstattung der Selbstbeteiligung an die:

HanseMerkur Reiseversicherung

Siegfried-Wedells-Platz 1

20354 Hamburg

Die Unterlagen müssen vollständig sein, sonst ist eine Abwicklung nicht möglich:
Schadens- und Polizeibericht Kopie des Mietvertrages Zahlungsnachweis der Kaution (Quittung oder Belastungsnachweis der Kreditkarte)

Endabrechnung der Schadensabwicklung FTI Reservierungsnummer und Reisebestätigung

In folgenden Fällen ist eine Erstattung jedoch ausgeschlossen:
Schäden, die durch Missachtung der Mietbedingungen entstehen Schäden durch unsachgemäße Behandlung Schäden durch grob

fahrlässiges Handeln, Trunkenheit am Steuer oder Bewusstseinsstörungen durch Medikamente oder Drogen

 wenn der Fahrzeugschlüssel verloren oder beschädigt wurde Schäden an Audiogeräten inkl. Zubehör, an Navigations- und ähnlichen

Verkehrsleitsystemen Privatgegenstände, die durch einen Unfall beschädigt, aus dem Mietfahrzeug gestohlen wurden oder
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abhandengekommen sind

 Folgekosten, z.B. für Hotels, Telefon etc. Schäden, die von der Fahrzeugversicherung des Vermieters ausgeschlossen sind

Kaution

 Bei Fahrzeugübernahme ist eine Kaution in Höhe von 750 USD per Kreditkarte zu hinterlegen. Der Betrag wird mittels Kreditkarte autorisiert.

Bitte achten Sie immer auf ausreichende Deckung Ihrer Kreditkarte. Die Kaution gilt pro Schadensfall. Im Falle eines Schadens am gemieteten

Fahrzeug oder am Eigentum Dritter wird für die restlichen Miettage jeweils eine weitere Kaution erhoben, um die Selbstbeteiligung für jeden

weiteren Unfall abzudecken.

Weitere Hinweise

 Alle Kreditkartenabbuchungen erfolgen in amerikanischen Dollar. Die Differenz bei der Rückerstattung der Kaution aufgrund von

Kursschwankungen und anfallenden Gebühren, kann weder vom Vermieter direkt, noch beim Reiseveranstalter zurückgefordert werden. Der

Mieter haftet für alle im Zusammenhang mit der Nutzung des Fahrzeuges anfallenden Gebühren, Abgaben, Bußgelder und Strafen, für die der

Vermieter in Anspruch genommen wird, es sei denn, sie sind durch Verschulden des Vermieters verursacht worden. Bei eventuellen

Geldstrafen für Geschwindigkeitsüberschreitungen oder Falschparken und/oder nicht bekannt gegebene Unfälle/Schäden bei Rückgabe des

Fahrzeuges behält sich der Vermieter das Recht vor, Ihnen diese Kosten plus eine Gebühr von bis zu 250 USD nachträglich in Rechnung zu

stellen bzw. Ihre Kreditkarte zu belasten. Die Versicherungen des Vermieters enthalten keine Reisegepäck-Versicherung und keine

Versicherung gegen Personenschäden im eigenen Fahrzeug. Der Abschluss einer Reiseunfall-, Reisekranken- und Reisegepäckversicherung

wird daher empfohlen.

Führerschein

 Deutschland: Klasse A bzw. A1 und A2 werden anerkannt.

 Österreich und Schweiz: Klasse A.

 Trikes: PKW-Führerschein ausreichend.

Mindestalter

 Das Mindestalter des Fahrers beträgt 21 Jahre.

Zusatzfahrer

 Zusatzfahrer können vor Ort kostenlos angemeldet werden. Der Beifahrer muss mindestens 150 cm groß sein.
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Dokumente zur Fahrzeugübernahme

 Zur Fahrzeugübernahme benötigen Sie den entsprechend gültigen nationalen Führerschein, eine Kreditkarte und Ihren Pass sowie den

Voucher von FTI.

Fahrtbeschränkungen

 Generell nicht erlaubt sind das Befahren von Schotterstraßen, Stränden und nicht öffentlichen Straßen. Fahrten ins Death Valley sind erlaubt,

jedoch in den Monaten Juni bis August auf eigene Gefahr. Fahrten nach Mexiko nur mit schriftlicher Genehmigung von EagleRider. Bei

Zuwiderhandlung entfällt der Versicherungsschutz.

Öffnungszeiten

 Alle Stationen sind in der Regel von Montag bis Sonntag von 9:00 bis mind. 17:00 Uhr geöffnet (Ausnahmen auf Anfrage). Die letzte reguläre

Anmietung ist um 16.30 Uhr.

Feiertage (alle Stationen geschlossen)

 Thanksgiving

 Weihnachten

 Neujahr

 Ostern

 Memorial Day

 Unabhängigkeitstag

 Labor Day

Fahrzeugtyp / Modellgarantie

 EagleRider behält sich das Recht vor, Ihnen ein Alternativ-Motorrad (gleich- oder höherwertig) zur Verfügung zu stellen, falls das gebuchte

Modell aus irgendeinem Grund nicht verfügbar sein sollte. Folgekosten, die durch die Bereitstellung eines größeren Fahrzeuges entstehen,

werden nicht übernommen. Bei Buchung der Modellgarantie (aktuell einmalig 100,- EUR) erhalten Sie garantiert das gebuchte

Fahrzeugmodell! Die Modellgarantie bezieht sich ausdrücklich nicht auf Sonderaustattung wie Gepäckträger usw…

Pannenhilfe, Reparaturen
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 Bei Pannen müssen Sie sich an die Übernahmestation wenden und dem zuständigen Personal einen Überblick über den Schaden geben.

EagleRider wird Ihnen dann die nächstgelegene Werkstatt nennen, in der Sie Ihr Fahrzeug reparieren lassen können. Bei unverschuldeten

Pannen erhalten Sie gegen Vorlage einer Quittung am Mietende eine entsprechende Gutschrift. Bei Fahrzeugausfall wird Ihnen EagleRider je

nach Verfügbarkeit eine Ersatzmaschine stellen. Ist die Maschine – nicht durch Sie verschuldet – für mehr als 12 Stunden nicht benutzbar, so

beschränkt sich die Haftung von EagleRider auf die Rückerstattung des Tagesmietpreises oder eines Teiles davon. Bitte beachten Sie, dass

nur der Kunde, dessen Maschine nicht benutzbar ist, Anrecht auf die Rückerstattung des Tagesmietpreises hat.

Wichtiger Hinweis

 Alle aufgeführten Bestimmungen wurden nach bestem Wissen zu Ihrer Information zusammen gestellt. Es handelt sich dabei um einen

Auszug aus den Bestimmungen des Vermieters. Weitere Bestimmungen werden Bestandteil des Mietvertrags zwischen Ihnen und dem

Vermieter. Sie erhalten die vollständigen Bedingungen des Vermieters mit dem Mietvertrag, den Sie bei der Fahrzeugübernahme

unterzeichnen. Für Abweichungen der letztgültigen Bestimmungen des Vermieters von diesem Text können wir keine Verantwortung

übernehmen.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!

Reiseveranstalter: Biker Reisen

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen beim Veranstalter. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_BikerReisen

Reiseleistungen
15 Übernachtungen in Hotels der Touristen-/ Mittelklasse

(höhere Kategorien auf Anfrage auch möglich) Teilweise mit Frühstück 14 Tage Motorrad nach Wahl von EagleRider Unbegrenzte

Freimeilen Roadbook und Infomaterial Transfers Flughafen – Hotel CDW/ VIP-Versicherung mit Haftungsbegrenzung auf 2000 USD pro

Schadensfall (3000 USD bei Diebstahl) Rückerstattung der Selbstbeteiligung im Schadensfall durch die HanseMerkur Versicherung

Zusatz-Haftpflicht mit 10 Mio. € Deckungssumme

Einreisebestimmungen

Die Einreise ist mit folgenden Reisedokumenten möglich
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 Reisepass, Vorläufiger Reisepass, Kinderreisepass

Die Reisedokumente müssen über die Aufenthaltsdauer hinaus gültig sein. Bei Einreise mit einem Vorläufigen Reisepass oder einem

Kinderreisepass muss ein Visum vor Beginn der Reise bei der zuständigen Botschaft beantragt werden. Bitte achten Sie darauf, dass Ihre

Reisedokumente vollständig sind, sich in gutem Zustand befinden und über ausreichend freie Seiten verfügen.

Minderjährige

 Minderjährige benötigen ein eigenes Ausweisdokument und sollten das Einverständnis des/der Sorgeberechtigten nachweisen können,

wenn sie alleine reisen oder nur von einem Elternteil begleitet werden.

Als verloren/ gestohlen gemeldete Dokumente

 Es wird davon abgeraten mit verlorenen/ gestohlen gemeldeten Dokumenten einzureisen. Es kann vorkommen, dass diese im System der

 Grenzkontrollstellen noch als verloren/ gestohlen gemeldet sind und es zur Verweigerung der Einreise kommt.

Anforderungen der Fluggesellschaft

 Bitte erkundigen Sie sich vor Reiseantritt bei Ihrer Fluggesellschaft bezüglich der mitzuführenden Dokumente. In Einzelfällen weichen die

Anforderungen der Fluggesellschaften von den staatlichen Regelungen ab.

Visabestimmungen

Es wird ein Visum benötigt.

Ausländische Staatsangehörige können als Touristen mit einer elektronischen Einreisegenehmigung (Electronic System for Travel A

uthorization = ESTA) für 90 Tage in die USA einreisen.

Visaarten

Visum ( Botschaft, Konsulat)

 Erläuterung: Das Visum kann bei der Botschaft oder den zuständigen Konsulaten beantragt werden. Durchschnittliche Bearbeitungszeit: 21

Tage. Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungszeit, je nach Aufkommen bei den unterschiedlichen Auslandsvertretungen, vom

durchschnittlichen Wert abweichen kann.
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E-Visum/ETA Erläuterung

 Das Visum kann online beantragt werden. Das e-Visum/die elektronische Einreiseerlaubnis kann online unter folgendem Link beantragt

werden: https://esta.cbp.dhs.gov/esta. Durchschnittliche Bearbeitungszeit: 3 Tage. Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungszeit, je nach

Aufkommen bei den unterschiedlichen Auslandsvertretungen, vom durchschnittlichen Wert abweichen kann.

Reisende müssen folgende Voraussetzungen erfüllen, um mit einer elektronischen Einreisegenehmigung einreisen zu können
über einen gültigen elektronischen Reisepass (sog. ePass mit integriertem Chip, ausgestellt ab November 2005) verfügen (über die

Gültigkeitsdauer informieren Sie sich bitte unten). Dies gilt auch für Minderjährige bzw. Kinder ab 8 Monaten. mit einer zugelassenen Fluglinie

oder Schifffahrtsgesellschaft einreisen. ein Rück- oder Weiterflugticket vorweisen können, das für den Zeitraum von max. 90 Tagen gültig ist.

Dieses Ticket darf nicht in Kanada, Mexiko oder auf den Karibikinseln enden. Ausgenommen von dieser Regel sind diejenigen Personen, die

ihren festen Wohnsitz in den o.g. Ländern haben. im Besitz einer elektronischen Einreisegenehmigung (ESTA) sein.

Gültigkeitsdauer

 Die einmal erteilte Einreiseerlaubnis gilt für beliebig viele Einreisen innerhalb eines Zeitraums von zwei Jahren. In folgenden

Sondersituationen muss auch vor Ablauf von zwei Jahren eine neue Travel Authorization beantragt werden:
Wechsel des Reisepasses Änderung des Namens Wechsel des Geschlechts Wenn sich Ihre Antwort auf eine der im ESTA-Antragsformular

gestellten, mit Ja oder Nein zu beantwortenden Fragen, geändert hat. Sollten sie eine oder mehrere der oben genannten Voraussetzungen

nicht erfüllen, oder länger als 90 Tage im Land bleiben wollen, benötigen Sie ein Visum. Informieren Sie sich rechtzeitig bezüglich der

unterschiedlichen Möglichkeiten zur Visabeschaffung.

Ausgenommen vom Visa Waiver Programm sind zudem:
Doppelstaater, die auch die Staatsangehörigkeit von Iran, Irak, Syrien, Sudan oder Nordkorea besitzen Reisende, die sich nach dem

01.03.2011 in Iran, Irak, Syrien, Sudan, Libyen, Jemen, Somalia oder Nordkorea aufgehalten haben (Ausnahmen in ausgesuchten Einzelfällen

möglich. Abfrage hierzu erfolgt im Rahmen des ESTA-Antrags online)

Einreise auf dem Landweg

 Die Einreise auf dem Landweg von Kanada oder Mexiko ist ohne Visum/ESTA möglich.

Gesundheitliche Hinweise

Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Folgende Impfungen sind bei der Einreise empfohlen:
Impfungen gemäß der WHO-Empfehlungen für die routinemäßige Immunisierung Hepatitis A Hepatitis B, bei Langzeitaufenthalten oder

besonderer Exposition Typhus, bei Langzeitaufenthalten oder besonderer Exposition Meningokokken-Krankheit (ACWY), bei

Langzeitaufenthalten oder besonderer Exposition Tollwut, bei Langzeitaufenthalten oder besonderer Exposition

Masern
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 Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat einen fehlenden Impfschutz gegen Masern zur Bedrohung der globalen Gesundheit erklärt.

Sowohl Kinder als auch Erwachsene sollten daher ihren Impfschutz überprüfen und gegebenenfalls vervollständigen.

Coronavirus

 Aufgrund der steigenden Infektionszahlen mit der Atemwegserkrankung COVID-19 muss derzeit mit verstärkten Gesundheitskontrollen und

damit verbundenen verlängerten Wartezeiten bei Reisen gerechnet werden. Aufgrund von Krankheitsfällen in nahezu allen Ländern der Welt

besteht ein generelles Ansteckungsrisiko über die Tröpfcheninfektion. Reisende sollten sich deshalb über die Ausbreitung der Erkrankung und

mögliche Schutzmaßnahmen in ihrem Reiseziel informieren. Dabei sollten sie auch die unterschiedlichen Standards und Kapazitäten der

Gesundheitssysteme berücksichtigen.

Schwangere

 Bitte beachten Sie, dass für Schwangere folgende gesundheitliche Gefahren bestehen:
Zika-Virus

Schlussbestimmungen

Bitte beachten Sie, dass die gesundheitlichen Hinweise stets abhängig vom individuellen Gesundheitszustand des Reisenden sind und nicht

die Konsultation eines Arztes bzw. Tropenmediziners ersetzen. Die Einreise-, Visa- und Impfbestimmungen können sich jederzeit kurzfristig

ändern oder es können individuelle Ausnahmefälle auftreten. Nur die zuständige Auslandsvertretung kann rechtsverbindliche Aussagen

treffen oder über die hier aufgeführten Informationen hinausgehende Hinweise liefern. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig.

Weitere Reisetermine

Detaillierte Preise

Preise Fahrer(in):

 ‘Classic Class’ – 4.060 €

‘Touring Class’ – 4.250 €

‘Grand Touring Class’ – 4.400 €

‘Adventure Class’ – 4.470 €

‘3-Wheel Class’ – 5.880 €
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Zuschläge (pro Motorrrad):

Aufpreis Electra Glide – 490 €

 Modell-Garantie – 120 €

Hauptsaison (Mai + Juni) – 340 €

 Hochsaison (Aug. + Sep.) – 670 €

Preis Beifahrer(in) – 1.350 €

 Einzelzimmer-Zuschlag – 1.350 €
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